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Quasselstrippen sollten zur VoIP-Flat greifen 
Die Wahl des richtigen VoIP-Tarifes 

  
 Berlin/Göttingen -  Wer sich heute für die Internet-Telefonie - kurz VoIP - 
entscheidet, hat zwischen vielen Tarifen die Qual der Wahl. Der richtige Tarif ist 
sowohl vom jeweiligen Telefonverhalten als auch vom vorhandenen Anschluss 
abhängig. "Zwingende Voraussetzung für die Nutzung der Internet-Telefonie ist ein 
Breitbandanschluss - sich diesen jedoch ausschließlich zum Telefonieren zu 
besorgen, lohnt nicht", warnt Martin Müller vom Onlinemagazin www.teltarif.de.  
 
 Nutzer mit einem vorhandenen DSL-Anschluss können VoIP erst einmal 
problemlos testen. Hier bieten sich Angebote ohne Grundgebühr oder mit kurzen 
Vertragslaufzeiten an. Fällt die Entscheidung auf ein Angebot, das auch viele 
Freunde nutzen, können Gespräche untereinander zudem kostenfrei geführt werden. 
Empfehlenswert sind hier die providerunabhängigen Angebote von Carpo (Lidl-VoIP) 
oder GMX. "Quasselstrippen, die Gefallen am Telefonieren über das Internet 
gefunden haben, sollten auf eine VoIP-Flatrate zurückgreifen. Diese beinhaltet für 
einen monatlichen Grundbetrag unbegrenzte Telefonate ins deutsche und zum Teil 
europäische Festnetz", empfiehlt Müller. DSL-Neukunden oder -Wechselwillige 
finden eine noch breitere Angebotspalette vor, da viele VoIP-Tarife an einen 
bestimmten DSL-Zugang gebunden sind. 
 
 Reisende werden sich über die Möglichkeit freuen, einen VoIP-Anschluss 
nicht nur zuhause, sondern auch unterwegs und im Ausland nutzen zu können. 
Anders als aus dem Mobilfunk bekannt, fallen bei der Nutzung von VoIP im Ausland 
keine teuren Roaminggebühren an. "Die Entscheidung pro oder contra VoIP ist 
letztendlich vom Einzelfall abhängig", lautet das Fazit von Müller. Im Vergleich zum 
klassischen Festnetz kann es bei VoIP zu Einbußen bei der Sprachqualität kommen, 
ebenso sind Notruf- und bestimmte Sonderrufnummern schlecht oder gar nicht zu 
erreichen. 
 
Weitere Ratschläge zur Wahl des richtigen VoIP-Tarifes finden Sie unter 
www.teltarif.de/voiptarife  oder im VoIP-Tarifrechner unter 
www.teltarif.de/voipanschlussrechner  . 
 
 
Informationen für Journalisten 
Fragen zum teltarif.de Tarif-Siegel, den Sparmöglichkeiten durch Call by Call und 
dem deutschen Telefonmarkt im Allgemeinen beantworten die Experten von 
teltarif.de. Zudem bietet teltarif.de interessierten Medienpartnern kostenlose 
Tariftabellen und weitere Informationen zum Download und Abdruck in Zeitungen 
oder Zeitschriften: 
http://www.teltarif.de/presse/ bzw. http://www.teltarif.de/intern/printpartner.html 
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Über teltarif.de Onlineverlag GmbH 
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes 
1998 einer der führenden unabhängigen Informationsdienstleister und Vergleicher 
(Quelle: IVW, September 2006). Neben tagesaktuellen News und zahlreichen 
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher, kostenloser E-Mail-Newsletter über 
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt.  
 
Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an: 
 
teltarif.de Onlineverlag GmbH, 
Brauweg 40, 37073 Göttingen 
Martin Müller, Bettina Seute 
Tel: 0551 / 517 57-0, Fax: 0551 / 517 57-11 
E-Mail: presse@teltarif.de 


